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Taxifahrer bedroht
und bestohlen
Heppenheim. Ein 33 Jahre alter
Taxifahrer ist in der Nacht zum
Sonntag, 3. März, angegriffen
und bestohlen worden, wie die
Polizei berichtet. Gegen
4.45 Uhr hat er dreiMänner von
Mannheim nach Heppenheim
gefahren. Dort angekommen
wurde er mit einem Messer be-
droht, seine Geldbörse wurde
gestohlen. Das Trio flüchtete in
Richtung Bahnhof. Der Fahrer
blieb unverletzt. Die Männer
waren 16 bis 17 Jahre alt,
schwarz gekleidet, zwei sollen
Albaner und einer Deutscher
gewesen sein.DiePolizei nimmt
Hinweise unter 06142/ 6960
entgegen. red

Girls- und Boysday
im Landtag
Bergstraße. Zu einem Besuch
im Hessischen Landtag am
Girls- und Boysday (25. April)
lädt die CDU-Landtagsabge-
ordnete Birgit Heitland Schüler
der Klassen fünf bis zehn aus
demWahlkreisBergstraße II ein.
In Augenschein nehmen kön-
nen die Teilnehmer unter ande-
rem die Fraktionsgeschäftsstel-
le, den stenografischen Dienst
oder den Landtagsfahrdienst.
Zahlreiche Gesprächspartner
stehen Rede und Antwort. Auf
dem Programm stehen außer-
dem eine Führung durch den
Landtag sowie eine Diskussion
mit Landtagsabgeordneten der
CDU-Fraktion. Das Programm
beginnt um 9.30 Uhr und endet
gegen 15.30Uhr. Bewerbungen
richten Interessierte unter An-
gabe des Namens, der Adresse,
einer Telefonnummer des Teil-
nehmers sowie einer Telefon-
nummer eines Erziehungsbe-
rechtigten per E-Mail an
b.heitland@ltg.hessen.de red

Kontrollen
der „Elterntaxis“
Heppenheim. ImMonat Febru-
ar war ein besonderer Schwer-
punkt der Arbeit der Stadtpoli-
zei auf die Kontrollen der soge-
nannten „Elterntaxis“ gerichtet.
Vor den Schulen kommt es zum
Stau, der Straßenraum kann
schwer überblickt werden und
es entstehen unübersichtliche
und gefährliche Situationen.
AußerdemschränktdasBringen
bis an die Schule die Selbststän-
digkeit der Kinder ein, die sonur
wenig eigene Erfahrungen im
Straßenverkehr sammeln kön-
nen. Die dabei festgestellten
Verstöße wurden konsequent
zur Anzeige gebracht. Weitere
Kontrollenauchandenanderen
Schulstandorten in Heppen-
heim sind in Vorbereitung. red
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AUS DEM INHALT

Rekordverdächtig
mit 3000 Teilnehmern

Weinheim. Auch wenn der
Winter angesichts der früh-
lingshaften Temperaturen
schon eine Weile ums Überle-
ben kämpft, so ist Weinheim,
die Zweiburgenstadt der Berg-
straße, besser aufgestellt als je
zuvor, ihn auszutreiben: Der
traditionsreiche Weinheimer
Sommertagszug steht in den
Startlöchern. Am Sonntag, 10.
März, dem Sonntag „Laetare“,
wird er sich – wie seit über 100
Jahren – wieder durch die Stra-
ßen schlängeln: von der Peters-
kirche durch die Stadt bis in
den Schlosspark. Dort wird der
Winter zeremoniell verbrannt.
Los geht es um 14 Uhr, erfah-
rungsgemäß zieht der Zug etwa
20 Minuten später in die Fuß-
gängerzone ein, etwa weitere
30 Minuten später kommt er
im Schlosspark an. Wenn alle
Teilnehmer angekommen sind
– etwa 15.30 Uhr – wird er un-
ter Aufsicht der Feuerwehr an-
gezündet, um dem Frühling
Platz zu machen.
Der Zug wird begleitet von

viel Brauchtum: Dem „Winter-
mann“ und dem „Sommer-

WEINHEIMER SOMMERTAGSZUG AM 10. MÄRZ
mann“, dem Brezelträger mit
einer riesigen Brezel – und vie-
len Gruppen, die Wahrzeichen
des Frühlings tragen: weiß-
blaue Bänder, Eier, Brezel,
Buchsbüsche. In den Schulen
und Kitas wurden in den ver-
gangenen Wochen höre und
staune rund 900 Stecken ge-
bastelt. In der Backstube von
Bäckermeister Michael Kress
wird am Freitag vor dem Sonn-
tag „Laetare“ die große Som-
mertagsbrezel aus dem Ofen
geholt. Rund 3000 Teilneh-
mende sind es dieses Jahr in
rund 50 Gruppen. Es sind Kin-
dergärten, Schulen, Vereine
und Freundeskreise, die im
wahrsten Sinne des Wortes
mitziehen. Rekord: Der Zug
wird von acht Musikgruppen
begleitet, die Zugspitze nimmt
die Musikschule Badische
Bergstraße ein mit 40 Musi-
kanten, die Hälfte davon Kin-
der und Jugendliche. Posau-
nenchöre,Guggenmusik,Man-
dolinen- und Musikvereine
sind mit von der Partie.
Wer dem bunten Wurm

nicht nur zuschauen will, son-

dern mehr erfahren möchte
über Traditionen und bestimmt
Zugnummern, der sollte sich in
der Bahnhofstraße in der Nähe
des „Kriegerdenkmals“ aufstel-
len. Dort werden Sommertags-
zugskennerin Christina Eiten-
müller und Radiomoderator
Frank Schuhmacher wieder
unterhalt- und lehrsam den
Ablauf moderieren. Im
Schlosspark werden zur von
der Gastronomie des Schloss-
Restaurants ein Kinderkarus-
sell und eine Ballwurfbude auf-
gebaut sein.
Zum Sommertagszug ver-

gangenen Jahres hat das Som-
mertagskomitee unter Vorsitz
von Oberbürgermeister Manu-
el Just auch wieder ein Som-
mertagsrätsel ausgesucht, das
abends am 10. März veröffent-
lich wird. In diesem Jahr hatte
das Kulturbüro zur Abgabe
neuer Rätsel aufgerufen. Mit
erstaunlichem Erfolg. Insge-
samt wurden 19 Vorschläge
eingesandt, für dieses Jahr hat
Gerlinde Bausch aus Lauden-
bach die beste Vorlage gelie-
fert. red

Wo der Winter verbrannt wird: Die große Zeremonie wird gegen 15.30 Uhr im Weinheimer

Schlosspark statt finden. BILD: GUNNAR FUCHS

Mehr
Arbeitslose
Bergstraße. Im Februar waren
im Landkreis 6867 Menschen
arbeitslos gemeldet. Im Ver-
gleich zum Vormonat ist die
Zahl der von Arbeitslosigkeit
betroffenen Menschen um
58 Personen (-0,8 Prozent) ge-
sunken. Im Vergleich zum Vor-
jahresmonat (Bestand: 6185)
stieg die Arbeitslosenzahl je-
doch um 682 Personen (plus
von elf Prozent). Die Arbeitslo-
senquote bezogen auf alle zivi-
len Erwerbspersonen lag im Fe-
bruar 2024 bei 4,6 Prozent. Im
Februar 2023 waren es 4,2 Pro-
zent.

In Südhessen waren im Fe-
bruar 2024 rund 23 200 Perso-
nen arbeitslos. Damit waren
rund 100 Menschen mehr von
Arbeitslosigkeit betroffen als im
Vormonat. Der Agentur für Ar-
beit Darmstadt wurden im Fe-
bruar rund 6000 offene Stellen
gemeldet. red

Wissen über denWolf

Bergstraße. Der einstmals
ausgerottete Wolf siedelt sich
wieder in Deutschland an,
auch in Hessen. Mit der Rück-
kehr des Wolfes sind unter-
schiedliche Wahrnehmungen
und Einschätzungen verbun-
den. Das Wolfszentrum Hes-
sen amHessischen Landesamt
für Naturschutz, Umwelt und
Geologie (HLNUG) ist zentra-
ler Ansprechpartner für das
Thema „Wolf“ in Hessen und
nimmt nach eigener Aussage
„die verschiedenen Sichtwei-
sen, Nöte und Befürchtungen
der Bevölkerung sehr ernst“.
So möchte das Wolfszentrum
Hessen unter anderem im
Rahmen einer Wanderausstel-
lung über die Spezies aufklä-
ren und darüber, wie es umdas
Wolfsvorkommen in Deutsch-
land, respektive Hessen, kon-
kret bestellt ist und welche
Auswirkungen sich daraus ab-
leiten lassen. Die Ausstellung
ist noch bis einschließlich
14.Mai im „Naturschutzzen-
trum Bergstraße“ (An der Er-
lache 17, Bensheim) zu sehen.
Organisiert wird sie von der
Abteilung „Ländlicher Raum“
der Kreisverwaltung. Die Aus-
stellung soll über die Lebens-
weise der Tiere und über Un-

terschiede zu Hunden aufklä-
ren. Sie dokumentiert auch die
lange gemeinsame Geschichte
von Wölfen und Menschen.
An Originalfunden eiszeitli-
cher Fossilien aus der Erlache
wird gezeigt, dass der Wolf
auch vor Jahrtausenden schon
zur heimischen Fauna gezählt
hat. Infobroschüren und Flyer
liegen imNaturschutzzentrum
zum Mitnehmen bereit.

„Ich freue mich, dass die
Wanderausstellung ab sofort
im Kreis Bergstraße zu sehen
ist und mit spannenden Zah-
len, Daten und Fakten die Öf-
fentlichkeit über den Wolf in-
formiert“, sagt der hauptamtli-
che Kreisbeigeordnete Matthi-
as Schimpf, der bei der Eröff-
nung der Ausstellung Landrat
Christian Engelhardt vertrat.
Die Mitarbeiter der Abteilung
„Ländlicher Raum“ sind unter
anderem Ansprechpartner für
den Weidetierschutz im Kreis
Bergstraße. Sie bearbeiten un-
ter anderem Fördergeldanträ-
ge für Präventivmaßnahmen
vor Wölfen. Damit soll laut ei-
ner Pressemitteilung des Krei-
ses eine „möglichst konflikt-
freie Koexistenz vonWeidetie-
ren undWölfen“ gewährleistet
werden. red

WANDERAUSSTELLUNG BIS 14. MAI

69502 Hemsbach 06201-7738 oder 0172-6507794

Feinstes Obst + Gemüse

Obstkiste

Weinheim, Ahornstraße 10 Telefon: 06201/8 77 52 07

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr und Sa. 7.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen!

Täglich frisches Bio-Vollkornbrot von der Bäckerei Mahlzahn

Montag Pfälzer Lauch Kl.I 1 kg 1,29€
Dienstag Belgien Strauch-Tomaten Kl.I 1 kg 1,79€
Mittwoch Pfälzer Kartoffeln Kl. I 1 kg 1,00€
Donnerstag Bodensee Jonagold-Äpfel Kl. I 1 kg 1,50€
Freitag Frankreich Blumenkohl Kl. I Stück 1,50€
Samstag Spanien Saftorangen Kl. I 1 kg 1,50€

Angebote vomMo. 11.03.24 - Sa. 16.03.24

Wochenangebote aus unserer Bio-Käsetheke:
Holland Junger Bio-Gouda 48% Fett i. Tr. 100g 1,59€

„Quarta, Anabelle,Marabel“

FAIR – SERIÖS – FREUNDLICH
ÜBER 30 JAHRE ERFAHRUNG

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!
Seriös, schnell & diskret.
Ihrer Edelmetalle transparent und
fachmännisch.

Gerne können Sie auch außerhalb der
Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren
für eine kostenlose Bewertung ihrer Erb-
oder Edelmetalle.

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim
Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 10 bis 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft



Verteilerreklamation:

� 06201/259 4180
www.azp24.de/
reklamation.html

ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst

0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg

0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim

06201/ 890

Stadtwerke Weinheim

06201/ 1060

NOTRUFE

Welche Apotheke hat an den
Wochenenden und Feiertagen
Notdienst?

Über die Telefonnummer
0800/ 002 2833 kann jederzeit
kostenlos die nächstgelegene
Apotheke erfragt werden –
Wegbeschreibung inklusive.

APOTHEKEN

IHRE REDAKTION

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail: crink@
haas-publishing.de

Gefühlswelten
in Szene gesetzt
Hemsbach. Seine Bilder behandeln die
Momente unseres Daseins, die geprägt
sind von Freude und Angst, Bedrückung
und Befreiung, Unbehagen und Zuver-
sicht: Unter dem Titel „Lebendige Mo-
mente“ zeigt der Hirschberger Künstler
Robert Toroczkay vom 21. März bis
10. Mai seine Werke in der Galerie im
Schloss.

1981 in Rumänien geboren, kam Ro-
bert Toroczkay über den Weg als Di-
plom-Designer zur Kunst und setzt sich
aktuell sehr intensiv mit dem Thema
Mensch auseinander. Insbesondere
menschliche Gefühlswelten setzt er figu-

GALERIE IM SCHOSS: Robert Toroczkay stellt Werke ab 21. März aus
rativ in Szenen um, die weder räumlich
noch zeitlich zugeordnet werden kön-
nen. Dabei interessiert er sich auch für
die kaum wahrnehmbaren Nuancen des
Darzustellenden.
Um diese festzuhalten, nutzt er neben

der offensichtlichen Aussage zusätzlich
abstrakte und implizite Bildbotschaften.
Bei der Ausführung versucht er, mit einer
impulsiven und abstrahierenden Strich-
führung die Flüchtigkeit des Momentes
in seinen Bildern festzuhalten. Diese
Zeugnisse des Entstehungsprozesses
werden somit zum Wegweiser bei der
späteren Bildbetrachtung. Denn sie ver-
körpern auf einer subtilen Weise diejeni-

ge Lebendigkeit, die er als Künstler beim
Abbilden des flüchtigen Moments emp-
funden hat.
Für seine Arbeiten nutzt er gerne spon-

tan verwendbare Medien wie Aquarell-
kreiden, Kohle oder Graphit.
Zur Ausstellungseröffnung am Don-

nerstag, 21. März, um 19 Uhr, laden Ro-
bert Toroczkay und die Stadt Hemsbach
in den Gewölbekeller im Rathaus,
Schlossgasse 41, herzlich ein. Bürger-
meister Jürgen Kirchner wird zur Vernis-
sage begrüßen, die Einführung hält Keu-
chenius. Die Ausstellung ist bis zum
10. Mai zu den üblichen Öffnungszeiten
des Rathauses zu sehen. red
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Aquarell und Graphit: Das Bild „Traum“ von Robert Toroczkay ist 2023 entstanden. BILD: STADT HEMSBACH

Hündinmit Jagdtrieb
sucht ein Zuhause
Heppenheim. Emmi muss
sich ein neues Zuhause su-
chen, da die Konstellation
mit einer jungen Familie (in
der sie zur Zeit lebt), doch
nicht passt. Zumal sich Emmi
als anspruchsvolle Hündin
zeigt. Sie hat einen ausge-
prägten Jagd- undHütetrieb
und ist sehr territorial. Sie
verteidigt ihre Familie und
ihr bekanntes Umfeld leiden-
schaftlich. Für Emmi werden

hundeerfahrene Menschen,
mit einem ruhigen Lebens-
stil, ohne Kinder und andere
Haustiere, gesucht. Die Hün-
din ist zweieinhalb Jahre alt,
ist 40 Zentimeter groß und
wiegt elf Kilogramm.

Wer dem Tier ein neues Zu-
hause geben möchte, kann
sich unter www.tsv-
apram.de unter der Telefon-
nummer 0176/ 316 490 36
informieren. red/BILD: S. KARNER

Kammer als Zwangsgemeinschaft?
GEDANKENSPIELE: Franz Anton Bankuti über die Gründung einer Pflegekammer

Wie lesen wir doch so schön ge-
mütlich bei Wilhelm Busch: „In
der Kammer still und donkel,
schläft die Tante bei demOnkel.“
Da ist also uns allen klar, es han-
delt sich um das familiäre Schlaf-
gemach der lieben Verwandt-
schaft. Dennwir wissen, dasWort
„Kammer“ ist vielseitig, es be-
zeichnet Räumlichkeiten ebenso
wie es für Interessengemein-
schaften gebraucht wird oder für
Berufsverbände.DieÄrzteprüfen
unsere Herzkammer, die Foto-
grafen brauchten früher eine
Dunkelkammer, viele von uns ha-
ben irgendwo eine Rumpelkam-
mer und wenn es ums Geld geht,
sorgt in den Kommunen der
Kämmerer dafür, dass Einnah-
men und Ausgaben sich mög-
lichst die Waage halten. Und bei
der Musik bevorzugen wir viel-
leicht das eine oder andere Kam-
merorchester.Undwir kennenals
Vertretung von Berufssparten
Kammern als öffentlich-rechtli-

che berufsständische Körper-
schaften.

Und was bringen diese Kam-
mern? Diese Frage ist so elemen-
tar, dassman sie ambesten so im
Raum stehen lässt. Kompetente
Antworten sind nur schwer zu er-
halten, aber bei uns bildet man
eben und bildete man schon frü-
her gerne Kammern. Sehen wir
das auch heute noch so? Span-
nende Frage! Schließlich war und
ist dies derzeit in Baden-Würt-
temberg hochaktuell: Es geht um
die Gründung einer Pflegekam-
mer,welchedie Landesregierung
einführen will beziehungsweise
wollte. Man wollte damit die „At-
traktivität des Berufsstandes er-
höhen“ und die „professionelle
pflegerische und medizinische
Versorgungsleistung langfristig
sicherstellen.“ Wäre also dies al-
les erst in Zukunft möglich und
erst durch eine Landespflege-
kammer? Die in den Pflegeberu-
fen Tätigen werden bereits bes-

tens vertreten in den Gewerk-
schaften, Verbänden, Betriebsrä-
ten und mehr.

„Hoppla“ werden sich da man-
che gesagt haben, wozu brau-
chen wir eine Pflegekammer?
Kann man erst mit einer solchen
Kammer „dem Berufsstand eine
Stimme geben“ und das „Berufs-
bild schärfen?“ Bundesweit gibt
es nur zwei Länder, in denen eine
solche Pflegekammer existiert.
Übrigens, was die Arbeitsbedin-
gungen in der Pflege, was die
Personalfindung, was Bezahlung
und Finanzen angeht, das wären
natürlich keine Themen für die
Pflegekammer gewesen. Undwo
sollte das Geld für die Kammer-
Mitarbeiter herkommen? Von
der Kammer selbst, den Mitglie-
dern. Und wenn es nicht genug
Mitglieder gibt? Diese Frage
stellt sich nicht, denn jeder im
Pflegeberuf tätig ist, muss Mit-
glied der Kammer werden. Eine
Kammer ist also eine Zwangsge-

meinschaft.Wie etwa die IHK, die
Industrie- und Handelskammer.
Jeder „kleine Handelsvertreter“
muss entsprechend seinen Ein-
nahmenAbgaben andie IHK zah-
len. Und woher kennt die IHK die
Einnahmen? Ganz einfach, die
werden der IHK centgenau vom
Finanzamtmitgeteilt.Werdachte
da an den sogenannten „Daten-
schutz“?

Kurzum, das wahrscheinliche
Scheitern eine Pflegekammer im
Landewar derWunsch derMehr-
heit der etwa 120 000, die imPfle-
geberuf hier im Lande tätig sind,
60 Prozent müssten nämlich vor-
ab zustimmen zur Kammergrün-
dung, dies wird nach augenblick-
lichem Stand nicht realisierbar
sein. Konnten die Kammerinte-
ressenten mit deren Vorteilen
nicht überzeugen? Oder gab es
keine?

Herzlichst
Ihr

Franz Anton Bankuti

DER AUTOR

Franz Anton Bankuti ist
seit Jahrzehnten fest im
Lokaljournalismus der
Metropolregion verwur-
zelt. Für Sie beleuchtet er
in loser Folge undmanch-
mal mit einem Augen-
zwinkern Themen, die alle
betreffen.

Lachyoga am 13. März

Weinheim. Die nächste Wis-
sensrunde für Senioren findet
am Mittwoch, 13. März, von
10 bis 12 Uhr in der Weinhei-
mer Stadtbibliothek statt. Dies-
mal geht es um das vielleicht ge-
sündeste Hobby der Welt. Das
Lachen.

Lachyoga – das Lachen ohne
Grund – wurde 1995 durch den
indischen Arzt Dr.Madan Kata-
ria begründet. Was damals mit
fünf Leuten im einem Park in
Mumbai begann, ist heute eine
weltweite Lachyoga-Bewegung
in über 120 Ländern der Erde.
„Lachen ist gesund – Lachen ist
die beste Medizin“, so der
Volksmund. Kinder lachen bis
zu 400mal am Tag, Erwachsene
haben 385 Gründe weniger zu
lachen. Die Lachyoga-Lehrerin
Monika Roth, Leiterin der
Lachschule Odenwald, führt an
diesem Morgen alle Lachwilli-

gen in diese herrlich entspan-
nende undGute-Laune-Materie
ein. Zudem stellt sie das Lachte-
lefon vor.

Deutsche und österreichische
Lachyogis haben im März 2020
gemeinsam dieses Projekt ins
Leben gerufen, um einen un-
komplizierten, einfachen Zu-
gang zum Lachen zu schaffen.
Unter der kostenfreien Telefon-
nummer 05031/ 519 4380 kann
man täglich von 9 bis 21 Uhr
drei Minuten mit einem von
über 90 ehrenamtlichen Lach-
profis lachen. Der Einsatz für
die Verbreitung von Lachen
und Lebensfreude erfuhr durch
die Nominierung zum Deut-
schen Engagementpreis im ver-
gangenen Jahr eine weitere
hochrangige Anerkennung. Die
Veranstaltung findet im Saal der
Stadtbibliothek statt. Es ist kei-
ne Voranmeldung nötig und der
Eintritt ist frei. red

STADTBIBLIOTHEK WEINHEIM

„Bandsalat“ am 15. März

Weinheim. Das musikalische
Jahrzehnt der „80er“ hat in die-
ser Programmsaison im Beat
Club Weinheim eine große Be-
deutung. Nach den vielen DJ-
Abenden der Revival-Partys
und Snap It – Nights, sind die
„80er“ Thema eines Live-Mu-
sik-Abends, an dem „Bandsalat“
zu Gast ist. Andreas Ehres-
mann, Glenn Müller, Henry
Mittnacht sind alle drei Lead-
und Backingvocales. Dazu ge-
hören auch Rudi Ille (Schlag-
zeug), Sabine Kröger (Key-
boards, Lead- und Backingvo-

cals), Tina Träutlein (Lead- und
Backingvocals) und Tom Neu
(Bass).

Am Freitag, 15. März, um
20.30 Uhr, wird im Beat Club
Weinheim, Villa Titiania, Birke-
nauer Talstraße 11, die Partyhit-
Dekade zum Leben erweckt.

Einlass ist ab 19 Uhr. Karten
gibt es im Vorverkauf bei der
Copythek Weinheim, Haupt-
straße 62 oder im Modernen
Kino Weinheim. mss

iWeitere Informationen unterwww.Beatclub-weinheim.de

BEAT CLUB WEINHEIM

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?
Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der
BAZ und wollen diese be-
kanntmachen? Dann sind Sie
bei uns genau richtig! Gerne
können Sie uns Ihre kostenlo-
se Veranstaltung melden –
nach Möglichkeit platzieren
wir eine entsprechende An-
kündigung in den kommen-
den Ausgaben.

Egal ob kleine Interessenge-

meinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-
staltungshinweis mit allen
notwendigen Angaben zu
Veranstaltungsort, Datum
und Zeitraum, Anlass sowie
Veranstalter direkt an Ihre zu-
ständige BAZ-Redakteurin.
Ich freue mich auf Ihre
Nachricht!
Christina Rink
crink@
haas-publishing.de



Mesut Özcan bleibt
an der Vereinsspitze
Weinheim. Am3.März hielt der
Badisch-Unterländer-Angel-
sportverein Weinheim seine
diesjährige Jahreshauptver-
sammlung ab. Knapp 45 der ins-
gesamt mehr als 240 Mitglieder
waren anwesend, als der erste
Vorsitzende Mesut Özcan
pünktlich um 14 Uhr die Ver-
sammlung im Vereinsheim er-
öffnete. Nach der Begrüßung
des Ältestenrates, der Ehrenmit-
glieder sowie der Vereinsmit-
glieder, standen auf der Tages-
ordnung neben Rückblicke der
Aktivitäten, Geschäftsberichte
auch die Neuwahl des Gesamt-
vorstandes an. In einer Schwei-
geminute wurde an die verstor-
benen Vereinsmitglieder ge-
dacht, bevor im Anschluss der
Vorsitzende über allgemeine
Themen als auch über die
durchgeführten Arbeitseinsätze
und Projekte des letzten Jahres
rund um das Anglerheim be-
richtete.
Es war wieder schön zu se-

hen, wie viele der Vereinsmit-
gliedermit einemhohenMaß an
ehrenamtlichemEinsatz hier tä-
tig waren. Eine weitere großar-

BADISCH-UNTERLÄNDER ANGELSPORTVEREIN WEINHEIM
tige Aktion war die gemeinsame
Uferreinigung mit den befreun-
deten Vereinen der Seegemein-
schaft. Hier ging noch einmal
ein großes Lob an alle Beteilig-
ten – Naturschutz wird hier ge-
meinschaftlich gelebt. Das Ver-
einsheim erstrahlte bei der dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung im neuen Glanz. In mehr-
wöchiger Eigenleistung und mit
viel Fleißarbeit wurde das Ver-
einsheim komplett renoviert.
Der Verein hat allgemein eine

sehr gute Außendarstellung, es
konnten somit rückblickend
zwölf neue Mitglieder 2023 be-
grüßt werden. In diesem Jahr
stand die Wahl des Gesamtvor-
standes an. Nach dem Bericht
des Vorstandes, erfolgte der Be-
richt des Kassenwart Peter
Eckerle, der eine positive Bilanz
des Handels der Vorstandschaft
mit Zahlen bestätigen konnte.
Die gesamte Vorstandschaft
wurde einstimmig von den Mit-
gliedern entlastet. Als zentraler
Tagesordnungspunkt wurde die
Neuwahl der Vorstandschaft
durchgeführt. Die Neuwahlen
der verschiedenenÄmter erfolg-

ten bis auf eine Wahl einstim-
mig, es konnten in kurzer Zeit
alle Mitglieder gewählt werden.
Der Vorstand setzt sichwie folgt
zusammen:
¬ Erster Vorsitzender: Mesut
Özcan
¬ Erster stellvertretender Vor-
stand: Harri Bernert
¬ Zweiter stellvertretender
Vorstand: Thorsten Preuß
¬ Kassier: Peter Eckerle
¬ Stellvertretender Kassier:
Claus Schöttler
¬ Pressewart: Steffen Klemm
¬ Schriftführer: Lars Pflästerer
¬ Sportwart: Edgar Ro-
schnafszky
¬ Jugendwart: Robert Walla
¬ Gewässerwart: Christian
Roth
¬ Beisitzer: Matthias Göpel
und Arif Giyim
¬ Kassenprüfer: Ingo Bahl und
Denis Trisolini
Auf diesem Wege möchten sich
die Vereinsmitglieder nochmals
bei dem alten und neuen Vorsit-
zenden Mesut Özcan recht
herzlich bedanken, der die Ge-
schicke des Vereinsmit sehr viel

Weitsicht und einem sehr ho-
hen persönlichen Engagement
nun in seine fünfte Amtszeit
führt.

Auszeichnungen

Fischerkönig 2023 wurde Tho-
mas Henn, Vereinsmeister ist
Edgar Ollert gefolgt von Edgar
Roschnafszky und Mesut Öz-
can. Folgende Mitglieder wur-
den für ihre langjährige Mit-
gliedschaft geehrt. Geehrt wur-
de für 40 Jahre Vereinstreue
Thorsten Platz, für 50 Jahre Ver-
einstreue Friedrich Zinkgräf,
Thomas Henn und Dieter Helf-
rich. Hier möchte sich der Ver-
ein und die gesamte Vorstand-
schaft nochmals recht herzlich
bedanken. Die diesjährige Jah-
reshauptversammlung wurde
durch den Vorstand des Angel-
sportverein um 16 Uhr been-
det. mss

i
Eine freudige Nachricht an
alle Freunde, Bürger und Ver-
einsmitglieder: das Backfi-
schessen findet amKarfreitag,
29. März, statt.

Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung: Friedrich Zinkgräf (links), Vorsitzender Mesut Özcan und Thomas Henn BILD: KLEMM

Wo Deutschland anfängt,
Italien zu werden

Heppenheim/Weinheim/Berg-
straße. „Hier fängt Deutschland
an, Italien zu werden“, hat Kai-
ser Joseph II. im Frühjahr 1764
bei einem Besuch an der Berg-
straße ausgerufen. Der Herr-
scher wird gerade wieder bestä-
tigt. „Es gibt wohl nur wenige
Regionen, in denen es früher
blüht als bei uns“, freut sichMa-
ria Zimmermann, die Vorsit-
zende des Tourismusservice
Bergstraße. Sie hat in denWein-
bergen auch schon blühende
Mandelbäume entdeckt. Im
prachtvollen Schau- und Sich-
tungsgarten Hermannshof in
Weinheim machen sich die blü-
henden Frühlingsboten schon
den Platz an der Sonne streitig.
Das hat Tradition!

Das Klima der Bergstraße ist
überaus mild und sorgt früh im
Jahr für sommerliche Tempera-
turen. Wandern, Wein und gu-
tes Leben prägen die Region:
Der Blütenweg ist ein beschau-
licher Wanderweg, der auch die
Marktplätze der Ortschaften

TOURISMUS: Blütenwegfest am 7. April
ansteuert. Im Frühjahr greifen
zahlreiche Veranstaltungen das
Motto auf: In Weinheim zieht
sich am Sonntag, 10. März, der
größte Sommertagszug der
Bergstraße durch die Straßen,
damit im Schlosspark demons-
trativ derWinter verbrannt wer-
den kann. Am 7. April lockt der
Blütenweg zur Wanderung zwi-
schen Hirschberg und Dossen-
heim, am 1. Mai findet die
Weinlagenwanderung zwischen
Heppenheim und Bensheim
statt, vom Freitag, 24., bis Sonn-
tag, 26. Mai, heißt es „Bergstra-
ße genießen“ mit Weingütern
der Bergstraße im Weinheimer
Schlosshof.

Die Trauben an der Bergstra-
ße genießen übrigens rund
1600 Sonnenstunden im Jahr –
das entspricht den Lagen in
Oberitalien. Die Bergstraßen-
Rebfläche beträgt rund
850 Hektar auf beiden Seiten
der Landesgrenze. Ab April bie-
tet die Bergstraße wieder eine
spannende Wanderaktion für

Familien, sie heißt „Rauf auf den
Burgensteig“. Auf den Wegen
hinauf zu den zahlreichen Bur-
gen können die Wanderer QR-
Codes scannen und dabei Punk-
te sammeln. Im Herbst werden
wertvolle Preise verlost.

Die Ferienstraße, die schon
im 19. Jahrhundert als Reiseziel
unter „Riviera Deutschlands“
firmierte, ist die südlichste Ur-
laubsregion Hessens und ragt
bis nach Baden-Württemberg
hinein – bis zur weltberühmten
Neckarstadt Heidelberg. Auf
dem Weg dorthin streift die
Bergstraße historisch so wichti-
ge Orte wie Lorsch mit seinem
weltberühmten Kloster, einem
UNESCO-Weltkulturerbe, die
Römerstadt Ladenburg, die ma-
lerischen Bergstraßen-Städt-
chen Bensheim, Heppenheim
und Weinheim sowie Orte in
den Rheinauen, einem der be-
kanntesten Spargel-Anbauge-
biete der Republik. Viele Pflan-
zen, die hier wachsen, sind in
Südeuropa beheimatet. red
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Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angeboteng
11.03. bis 16.03.2024

Stets frisch, stets nah! Qualität von Tieren aus Bauernhöfen der Region!

Odenwälder Metzgerei | www.odenwaelder-metzgerei.de

64673 Zwingenberg | Darmstädter Str. 15 – 17 | Tel. 06251 703770

64646 Heppenheim | Friedrichstr. 26 | Tel. 06252 2202

64686 Lautertal / Reichenbach | Nibelungenstraße 243 | Tel. 06254 1241

Kasseler aus dem Schweinekamm 1000 g 10,50 €
Mild gepökelt, goldgelb geräuchert.

Frühlingsgeschnetzeltes vom Schwein 1000 g 9,99 €
Mariniert, mit Lauchzwiebeln verfeinert.

Käsewürstchen, leicht geräuchert 100 g 1,25 €
Kräftig gewürzt, mit ordentlich Käse.

Zungenblutwurst 100 g 1,39 €
Die Blutwurst mit Zungeneinlage.

Frischwurst-Aufschnitt 100 g 1,19 €
Die Vielfalt bringt Abwechslung.

Kernkochschinken, mager 100 g 1,35 €
Zart im Biss, saftig im Geschmack.

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -

um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

unter der 0151-52253626 oder schick uns

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest

du unter: www.azp24.de

Mit großer Freude und tiefem Dank möchte ich Ihnen zum
40-jährigen Jubiläum unserer Firma herzlichst danken. Ihr
Vertrauen und Ihre Treue haben die Grundpfeiler unserer
langjährigen Erfolgsgeschichte gelegt. Dabei war es stets die
enge Bindung zu Kunden wie Ihnen, die uns motiviert hat, uns
kontinuierlich weiterzuentwickeln und unseren Service zu ver-
bessern.

Seit der Gründung im Jahr 1984, war dieses Geschäft stets eine
Herzensangelegenheit für mich. Kunden wie Sie, trugen dazu
bei, dass ich nie die Freude am Beruf verlor, welchen ich seit
Tag eins mit Leidenschaft ausübe.

Weitere vier Jahrzehnte werde ich selbst diese Geschichte nicht
begleiten können. Jedoch erfüllt es mich mit Stolz, mitteilen zu
können, dass mein Schwiegersohn, bereits Prokurist in unse-
rer Firma, in die Fußstapfen treten wird. Seine hervorragende
Arbeitsweise und seine Leidenschaft für unser Geschäft verspre-
chen eine nahtlose Fortführung unserer gemeinsamen Reise.

Ich bin zuversichtlich, dass die kommenden Jahre genauso er-
folgreich und erfüllend sein werden wie die vergangenen.Auf
die Fortsetzung unserer Partnerschaft und viele weitere erfolg-
reiche Jahre!

40 Jahrere

Mit herzlichen Grüßen

Luigi La Foresta
Luigi La Foresta
(Geschäftsführer)

Tobias Degel
Tobias Degel (Prokurist)

Hemsbach • Telefon 77 38 oder 0172 - 650 77 94

in Hemsbachin Hemsbach

40 Jah

 Batteriewechsel aller Uhren

 Revision/Überholung von
Armband & Taschenuhren

 Band & Gehäusereinigung

 Aufarbeitung der Armbanduhren

 Taxierung und Ankauf

Unsere Leistungen für Sie

Zertifizierte

Uhrmacher Meisterwerkstatt

Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim · Telefon: 0 62 01 / 12 100
info@juwelier-seiler.de · www.juwelier-seiler.de
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Tabellenführung
behauptet
Weinheim. Mit einem 6:2-Er-
folg beim SV DJK Kolbermoor
holten sich die Damen des TTC
46 die zwei Punkte, die amEnde
der Runde ganz wichtig sein
könnten. Mit sieben Minus-
punkten punktgleich mit dem
Meister ttc berlin eastside sind
sie nun drei Zähler besser als
der TSV Langstadt, zwei Mat-
ches vor dem Schluss der Liga-
Serie.Mit einemSieg gegen Bin-
gen im letzten Spiel könnte so-
gar eine Niederlage gegen Ber-
lin am 24. März verkraftet wer-
den, um trotzdem noch einen
der ersten Plätze in der Ab-
schlusstabelle zu behalten, die
ein direktes Erreichen derHalb-
finals bedeuten würden.
Aus den Doppeln zu Beginn

in Kolbermoor fiel zunächst erst

TISCHTENNIS: Damen des TTC Weinheim holen Auswärtssieg
einmal je einZähler an dieGast-
geber und anWeinheim. Jeweils
3:1 gingen die Partien aus, für
Bruna Takahashi/Mateja Jeger
gegen Kristin Lang/Naomi
Pranjkovic und für Hana Ara-
povic/Swastika Ghosh gegen
Yuan Wan/Sophia Klee.

Wenn auch nach hartem
Kampf, aber eben zu einer Vor-
entscheidung, gingen die beiden
ersten Einzel an den TTC 46.
Yuan Wan entschied gegen
Kristin Lang nach verlorenem
ersten Durchgang die beiden
nächsten für sich, bevor der
Vierte wieder an Lang ging. Im
Entscheidungssatz behielt Yuan
mit 11:7 die Oberhand. Letzt-
lich im Fünften mit 11:7 war
auch Bruna Takahashi gegen

HanaArapovic erfolgreich nach
wechselndem Spielverlauf.

Das 3:1 für den TTC 46 baute
dann das hintere Paarkreuz auf
5:1 aus. Mateja Jeger war gegen
Laura Tiefenbrunner recht
schnell fertig und siegte 3:0. So-
phia Klee machte es dagegen
mehr als spannend. Die beiden
ersten Sätze sicherte sich Swas-
tikaGhosh jeweils knapp, bevor
Sophia den dritten gerade noch
drehte. Der Vierte ging schnell
mit 11:1, aber Ghosh gab sich
noch nicht geschlagen und hielt
die Partie bis zum 9:11 offen.

Die bösen Erinnerungen an
das Hinspiel in Weinheim wa-
ren allzu gegenwärtig, als nach
einem 5:0 am Ende die Gäste
noch über ein Unentschieden

jubelten und beim TTC 46 eben
gar nichts mehr gelaufen war.
In den Spitzeneinzeln musste

Bruna ihrer Gegnerin Kristin
Lang nach gewonnenem ersten
Satz die beiden nächsten über-
lassen, glich noch mal aus, war
aber im Schlusssatz schnell mit
1:7 imHintertreffen und konnte
das Blatt auch nicht mehr wen-
den. Bei Yuan lief es gegen
Hana Arapovic besser. In den
einzelnen Sätzen ging es immer
knapp zu nach komfortablen
Führungen zwischendurch. Am
Ende stand aber ein 3:0-Erfolg
zu Buche, das den Schlusspunkt
zum 6:2 bedeutete. red

i
Nun steht also am 24. März
das Spitzenspiel gegen die
Berliner auf dem Programm.

Latika Volk holt Gold

Hemsbach. Kürzlich fand in
Esslingen die offene Baden-
Württembergische Meister-
schaft der Altersklasse u15 statt.
Der Budo-Club Hemsbach wur-
de dort von dessen Aushänge-
schild Latika Volk vertreten.
Latika startete in der Gewichts-
klasse bis 63 Kilogramm in der
neben ihr lediglich zwei Gegne-
rinnen waren. Vorteilhaft für
Volk war der Listenplatz. Hier-
durch hatte sie erst den zweiten
Kampf und konnte sich somit
ihre beiden Gegnerinnen im di-
rekten Duell ansehen. Nach
dem Kampf der Gegnerinnen
konnte in Ruhe die Taktik be-
sprochen werden, ehe es ans
Werk ging.

Im ersten Kampf traf Latika
auf eine noch eher unerfahrene-
reGegnerin, die durch ihren un-
orthodoxen Kampfstil auffiel.
Die Marschroute war sich die
Gegnerin im Griffkampf vom
Leib zu halten und anschlie-
ßend schnell und präzise zu
werfen. Volk machte es im
Griffkampf gut und hielt ihre
Gegnerin somit auf Distanz. Im
rechten Moment nutzte Latika
ihre Chance und griff mit ihrer
Spezialtechnik Uchi-mata an.
Die Geschwindigkeit der Akti-
onwar klasse. Die Präzisionwar
leider nicht voll gegeben, wes-
halb es nicht für Ippon, sondern
nur für Waza-ari reichte. Die
Hemsbacherin ließ sich davon
nicht aus der Ruhe bringen und
wiederholte die Aktion erneut.
Und erneut gab es Waza-ari für
Volk und somit den vorzeitigen
Sieg.

Im zweiten Kampf stand der
Hemsbacher Landeskaderath-
letin eine Gegnerin gegenüber,
welche ebenfalls dem Landes-
kader angehört. Im Gegensatz
zu Latika, war ihre Kontrahen-
tin jedoch Mitglied des würt-
tembergischen statt des badi-
schen Kaders. Latikas Kontra-

BC HEMSBACH: Bei BaWü-Meisterschaft vertreten

hentin trumpft durch einen sehr
engen Kampfstil auf. Ihre Qua-
lität kommt im sogenannten
„Infight“ besonders zur Gel-
tung. Volk, die ein sehr klassi-
sches japanisches Judo kämpft,
zeigt ihre Qualität durch perma-
nenten Griffkampf und elegante
Wurfausführungen. Um der
Gegnerin ihre Stärken zu neh-
men und zeitgleich die eigenen
Stärken einzusetzen, musste
Volk die gegnerische Führhand
kontrollieren. Die Taktik war
daher die Hand von vornherein

abzufangen. Dies gelang Latika
nur teilweise, wodurch sie am
Körper nacharbeiten musste.
Schließlich konnte sie jedoch
die Hand der Gegnerin kontrol-
lieren und somit ihr Judo an-
wenden.

Im Übergang vom Stand zum
Boden folgte Latika in eine Fest-
halte und hielt ihreGegnerin ge-
winnbringend fest. Mit dem
zweiten Sieg sicherte sich die
Nachwuchsathletin erstmals
den ersten Platz bei der OBW
u15. red

Spannendes Match: Sophia Klee konnte ihr Spiel am Ende gerade noch drehen. BILD: A. SCHIMKAT

Auf dem Treppchen: Latika Volk und Trainer Dominik Riedel freuen

sich über den Sieg BILD: D. RIEDEL

Besuchen Sie
unsere
Ausstellung
nach tel.
Vereinbarung

www-schreinerei-baureis.de



Auf Landstraßen achtsam sein:Wird die Geschwindigkeit auf der Landstraße auf unter 100 km/h begrenzt, geschieht das nicht willkür-
lich, sondern hat einen Grund – wie hier die eng an der Fahrbahn stehenden Bäume. BILD: DJD/WWW.SAPHE.DK/SABINE SCHÖNFELD – STOCK.ADOBE.COM

Gefährliche Landstraße
Über die Einführung eines gene-
rellen Tempolimits auf Auto-
bahnen wird in Deutschland
heftig gestritten – mit Abstand
am gefährlichsten aber sind
Fahrten auf der Landstraße. So
kamen im Jahr 2022 nach Anga-
ben des Statistischen Bundes-
amtes 57 Prozent aller im Stra-
ßenverkehr Getöteten auf
Landstraßen ums Leben,
32 Prozent bei innerörtlichen
Unfällen und „nur“ elf Prozent
auf Autobahnen. Als Hauptur-
sache für die hohe Zahl der Op-
fer auf Landstraßen werden Ri-
sikofaktoren wie die fehlende
Trennung zum Gegenverkehr,
schlechte Überholmöglichkei-
ten oder Bäume neben der Fahr-
bahn genannt. Tatsächlich füh-
len sich einer Umfrage zufolge
53 Prozent der Autofahrer
durch das Überholverhalten an-
derer häufig gefährdet.

SICHERER UNTERWEGS: Abstand halten und vorsichtig überholen

Tipps für sicheres Fahren

Der Deutsche Verkehrssicher-
heitsrat (DVR) hat wichtige
Tipps für ein sicheres Fahren auf
der Landstraße zusammenge-
stellt.

¨ 1. Ist die Geschwindigkeit auf
unter 100 km/h begrenzt, hat
dies stets einen Grund – wie an
Kreuzungen, bei besonders vie-
len Kurven, schlechten Straßen-
verhältnissen oder an schlecht
einsehbaren Feldwegen. Die
Geschwindigkeit sollte zudem
stets an Sicht-, Witterungs- und
Verkehrsverhältnisse angepasst
sein.

¨ 2. Abstand halten, die Faust-
regel lautet „Abstand = halber
Tachostand in Metern“, bei
Tempo 100wären dies alsomin-
destens 50 Meter.

¨ 3.Nicht ablenken lassen – das
Handy hat beim Autofahren
Pause.

¨ 4. Nur überholen, wenn man
den Gegenverkehr und die ge-
samte Strecke einsehen kann,
die man zum Überholen benö-
tigt.

¨ 5. Mit Wild rechnen.

Verkehrsalarme helfen

Es gibt also genug Gründe, auf
der Landstraße achtsamund vo-
rausschauend zu fahren, ganz
abgesehen davon kann es beim
Überschreiten der Höchstge-
schwindigkeit sehr teuer wer-
den. Unterstützung bei der Ein-
haltung von Geschwindigkeits-
begrenzungen bieten moderne
Verkehrsalarme. „Solche Ver-
kehrsalarme waren ursprüng-
lich als ‘helfende Hand’ im Ver-

kehr gedacht, um Bußgelder
und Unfälle zu vermeiden, heu-
te fungieren sie auch als ‘Assis-
tent’, der hilft, Geschwindig-
keitsbeschränkungen konse-
quent einzuhalten“, erklärt Ex-
perte Freddy Sørensen. Über ein
GPS-gesteuertes Tachometer
wird auf einem großen Display
immer die exakte aktuelle Ge-
schwindigkeit angezeigt, dazu
erfasst das Gerät die Geschwin-
digkeitsbegrenzungen auf allen
größeren Straßen und Autobah-
nen in Deutschland und Euro-
pa. Bei Überschreitung der Be-
schränkung gibt das Gerät dis-
kret eineWarnung aus.DerVer-
kehrsalarm erfordert zwar ein
Abo, ist dafür aber in der An-
schaffung günstig. Dank Abo
verfügt man zudem stets über
die neuesten Updates und
Funktionen. djd

Mit Schwarmwissen
Risiken vorbeugen

Wer kann sich heutzutage das
Autofahren ohne Navigations-
system vorstellen? Das lästige
Hantieren mit Straßenkarten
oder das Ausdrucken seitenlan-
ger Fahrtrouten wünscht sich
wohl niemand mehr zurück.
Vernetzte Kartenservices im
Auto können aber noch mehr,
als die Person am Steuer zuver-
lässig zum gewünschten Ziel zu
navigieren. Der Austausch von
aktuellen Informationen – bei-
spielsweise zu Staus oder Wet-
terrisiken – und die exakte Lo-
kalisierung des eigenen Stand-
ortes können den Straßenver-
kehr in Zukunft noch sicherer
und komfortabler machen.

Gefahr erkannt,
Gefahr gebannt
Unverhofft kommt oft: Blitzeis,
plötzlicher Starkregen oder
Falschfahrer können zu gefähr-
lichen Situationen im Straßen-
verkehr führen. Schwarmwis-
sen kann helfen, derartigen Ri-
siken vorzubeugen: „Dazu wer-
den laufend Daten aus Millio-

VERNETZTE KARTENSERVICES
nen vernetzter Fahrzeuge sowie
Wetterinformationen in Echt-
zeit erfasst und verarbeitet. Da-
durch ist es möglich, die Fahre-
rassistenzsysteme im Auto auf
eine Gefahr vorzubereiten und
die Autofahrer früh genug zu
warnen“, berichtet Expertin Dr.
Minea Schwenk. Vorteil: Wäh-
rend Autofahrer nur die Strecke
direkt vor sich beurteilen kön-
nen und auch Assistenzsysteme
wie Radar oder Video nur einen
eingeschränkten Bereich über-
blicken, profitieren die vernetz-
ten Kartenservices von den Da-
ten und Erfahrungen aller ange-
bundenen Fahrzeuge.

Warnung vor Starkregen,
Glätte oder Falschfahrern
Einen wichtigen Teilbereich bei
diesemKonzept bilden die tech-
nischen Lösungen für die Fah-
rerinformation. Ob Aquapla-
ning, Straßenglätte oder
schlechte Sicht: Das Auto weiß
um sich nähernde Risiken, be-

vor die Person am Steuer diese
optisch überhauptwahrnehmen
kann. „Aufgrund der Warnung
kann man die eigene Fahrweise
rechtzeitig anpassen und somit
Unfallrisiken reduzieren“, er-
klärt Schwenk weiter. Durch
die exakte Lokalisierung der ei-
genen Fahrzeugposition seien
beispielsweise auchWarnungen
vor Falschfahrern viel genauer
als bislang möglich. Mit diesen
Perspektiven ergänzen die ver-
netzten Kartenservices die vor-
handenen Video- und Radar-
Sensoren im Auto, um zu mehr
Sicherheit und weniger Unfäl-
len beizutragen. Ein Großteil
der Technik ist bereits heute für
Neuwagen verfügbar, weitere
Funktionen werden folgen. So
könnten in Zukunft Fahreras-
sistenzsysteme – bis hin zum
teil- und vollautomatisierten
Auto – mithilfe der Echtzeitin-
formationen das Fahrverhalten
vorausschauend planen und je-
derzeit anpassen, wenn sich die
Straßenverhältnisse während
der Fahrt ändern. djd

Gefahr erkannt, Gefahr gebannt: Durch Vernetzung und den Austausch aktueller Daten zum Gesche-
hen auf der Straße wird der Verkehr in Zukunft sicherer. BILD: DJD/ROBERT BOSCH/GETTY IMAGES/RAIMUND LINKE

Tipps zum Autokauf
Neu- oder Gebrauchtwagen?
Stromer oder Verbrenner?
SUV, Kombi oder Limousine?
Beim Autokauf müssen Ver-
braucher viele Entscheidungen
treffen. Entscheidend ist für die
meisten aber ein gutes Preis-
Leistungs-Verhältnis.

Der Preis ist wichtig
Das zeigt eine repräsentative
Umfrage von Civey im Auftrag
einer Versicherung. So haben
75,4 Prozent der Befragten an-
gegeben, dass der Preis für sie
beim Pkw-Kauf entscheidend
ist, während Aspekte wie Si-
cherheit (44,5 Prozent), An-
triebsart (42,1 Prozent) und
Ausstattung (4 Prozent) bei der
Wahl eine untergeordnete Rolle
spielen. Bei der Entscheidung,
ob man eher ein E-Auto oder ei-
nen Verbrenner wählt, sollte
man jedoch nicht nur die An-
schaffungskosten im Blick ha-
ben, die bei Stromern aktuell
noch über denen von Fahrzeu-
gen mit konventionellem An-
trieb liegen, sondern auch die
Unterhaltskosten. Generell ge-

hen Experten davon aus, dass
die Preise für die neue Genera-
tion von E-Autos, die ab 2025
auf den Markt kommen, stark
sinken werden.

Die Gesamtkosten
im Blick haben
Schon heute sind Pkwmit Elek-
tromotor bei den laufenden
Kosten attraktiver als Verbren-
ner. So sind die Ausgaben für
den benötigten Strom geringer
als die für Benzin oder Diesel,
wenn man die Möglichkeit hat,
sein Auto zu Hause zum opti-
malen Stromtarif zu laden. We-
gen steigender CO2-Bepreisung
wird sich diese Entwicklung
perspektivisch noch verstärken.
Außerdem ist dieWartung eines
E-Autos weniger aufwendig und
somit kostengünstiger. Ein Öl-
wechsel sowie die Abgasunter-
suchung entfallen, dazu fehlen
Verschleißteile wie Getriebe,
Auspuff und Katalysator. Auch
bei der Reichweite der E-Autos,
die laut Umfrage bei der Kauf-
entscheidung ein wichtiges Kri-
terium ist, hat sich einiges getan.

Bei der
Kfz-Versicherung sparen
Auch beim Versicherungs-
schutz für E-Autos lässt sich
sparen. Wer sein neu erworbe-
nes Elektroauto versichert,
zahlt bei der ein oder anderen
Versicherung 15 Prozent weni-
ger für die Kfz-Haftpflichtversi-
cherung. Verbraucher, die ein
gebrauchtes Auto kaufen oder
verkaufen möchten, finden hier
wertvolle Tipps und können ei-
nen Mustervertrag herunterla-
den. Egal, für welche Antriebs-
art man sich entscheidet: Beim
Kauf von Gebrauchtwagen
heißt es: „Augen auf und nie
ohne Probefahrt“. djd

Anschaffungskosten im Blick:
Beim Autokauf ist für mehr als
drei Viertel der Deutschen der
Preis das wichtigste Kriterium.

BILD: DJD/DEVK/TOBIAS STIEGLER Auto Partner

KFZ-MEISTERSERVICE
CHRISTIAN UND PATRICK

BAUER GBR

GEWERBESTRASSE 1
69469 WEINHEIM
TEL. 06201 50 76 60

KFZ-MEISTERSERVICE-
BAUER@T-ONLINE.DE
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Das bieten wir:

Kostenfreie Mitarbeiterparkplätze sowie
Ladestationen für E-Auto und E-Bike

Intensive Einarbeitung sowie regelmäßige
Weiterbildung und Schulung

Flexible Arbeitszeiten mit der Möglichkeit
zum mobilen Arbeiten

Interessiert?

Weitere Informationen finden Sie unter

https://www.mein-check-in.de/haas-medien/

Unternehmen der HAAS Mediengruppe: azp, Bergsträßer Anzeiger, Fränkische Nachrichten, HAAS Media, HAAS Publishing,

Headline24, Mannheimer Morgen, Morgenpost Briefservice, PDK Pressedienst Kurpfalz, Schwetzinger Zeitung

Wir suchen Sie zum nächstmöglichem Zeitpunkt als

IT-Systemadministrator (m/w/d)

HAAS Service GmbH (Mannheim)

Mitarbeiter (m/w/d)Telesales
HAAS Media GmbH (Mannheim)

Payroll Specialist /Personalsachbearbeiter
(m/w/d)Entgeltabrechnung
HAAS Service GmbH (Mannheim)

Exzellente

Spezialisten.

Vielfältige

Perspektiven.

Wir sind ein innovatives, mittelständisches Medienhaus mit

Hauptsitz in Mannheim. Unser Team besteht aus rund 700 Mit-

arbeitern und ist an mehreren Unternehmensstandorten in der

Metropolregion Rhein-Neckar tätig. Das breite Medienportfolio

besteht aus Tageszeitungen, Digitalaktivitäten, Dienstleistungen

und Radiobeteiligungen, deren Marken jeweils führende Markt-

positionen einnehmen.

▪

▪

▪

▪

▪

▪

 

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der

HAAS Mediengruppe:

Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,

Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,

mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

„Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de Reinigungskraft

in Weinheim gesucht.
Arbeitszeit Mo.– Fr. von 16:30–18:30 Uhr

Burkert Objektpflege Tel.: 06251-5504976
www.burkert-objektpflege.de

Reinigungskraft
in Lampertheim/HüttenfeldLampertheim/Hüttenfeld gesucht.

Objekt nur mit PKW/Fahrrad erreichbar.
Arbeitszeit Mo. –Fr. von 17:00 –18:45 Uhr

Burkert Objektpflege Tel.: 06251-5504976
www.burkert-objektpflege.de

Mitarbeiter (m/w/d)

Kundenservice
Schriftliche Bearbeitung•
von Kundenanfragen

• Saisonal, ab sofort
,netnedutShcuA•

Abiturienten, Schüler

www.baldur-garten.de

Albert-Einstein-Allee 4-6
Bensheim, Tel.: 0 62 51/103 533
personal@baldur-garten.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelern-
te auch gerne. Gute Verdienstmöglich-
keiten, flexible Arbeitszeiten.
www.studioevita.de � 0176 / 81402355

Leichte Vertriebstätigkeit bei freier
Zeiteinteilung, hohe Verdienstmög-
lichkeiten, Infos unter 0179/4225126

Hilfe für Gartenarbeiten gesucht, alle
14 Tage/ 3 Stunden. Tel. 015161376078

Therapieraum für Logopäden,
Ergotherapeuten, Psychotherapeuten,
Heilpraktiker, Ernährungsberater/
Diabetologen, med. Fußpflege,
etc.p.p. zu vermieten.

Praxisgemeinschaft in Neulußheim,
bietet einen Therapieraum von 20qm
an (Miete beinhaltet: NK, Telefon,
Internet, Wartezimmer, Küche und

Putzengelchen).
Ich freue mich schon jetzt auf Ihre

Anfragen - Susan Böhm -
Logozeit - Hohlstr. 11 - Neulußheim

Tel. 06205-397373

Dachdecker su. Beschäftigung, Ziegel
und Flachdach, Kamin, Dachdämmung
und Sturmschäden.� 0157 / 77 74 44 41

Suche die Dame ab 55 J. für gemeinsa-
me Unternehmungen, essen gehen, spa-
zieren gehen oder einfach zu Hause sit-
zen und was trinken, reden, alles was zu
zweit Spaß macht, alles weitere gerne
am Telefon 0176/42676241

KAUFE AUTOS

PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,

auch mit Mängeln. Zustand egal. Bitte

alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157/9168006

0174/6004673

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,Wohn-

mobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile etc. für Export, Zustand

egal, zahle Höchstpreise –

sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.

0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren Ge-
brauchtwagen! Ankauf von PKWs, auch
mit Unfall-Motorschaden und ohne TÜV!
DÜLGER Automobile Wiesloch 0176 /
23157167 od. 06222/6859041

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen auch mit
Mängeln, bitte alles anbieten. Zahle
bar und fair 0177-3105303

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bauma-
schinen, zahle bar und Höchstpreise!
Tel. 0151-71872306, 06258-5089921

Kaufe PKW’s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch mit
Mängeln. Bitte alles anbieten!
Zahle bar und fair 0177-3105303.

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar
07261-1450492 o. 0176-30344909

Kaufe Motorräder alle Marken, alle
Modelle, Quad, UTV, Chopper, Enduro,
Beiwagen, E-Roller oder E-Bikes. Auch
mit Mängeln oder Unfall. Bitte alles
anbieten. Zahle bar 06158-6086991,
0173-3087449

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160•www.wm-aw.de•Fa.

www.bienenstock-heidelberg.de

GOLDANKAUF
Gold + Brillantschmuck, alt + neu, auch defekt,

Zahngold + Altgold, kauft und verkauft
Volker Stümpges

Schmuck, Juwelen, Antiquitäten
Kaufland Center (früher famila)

Hertzstraße 1, HD, Tel. 0 62 21/30 73 39

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porze-
lan, Näh-Schreibmaschinen, Haus-
rat,Zinn,Geschirr Tel.: 0171/2937188

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-Kuk-
kus-Uhren aller Art auch defekt
Tel.:0171/2964194

Achtung Ankauf Taschen- und Arm-
banduhren sowie Münzen, Orientteppi-
che, Bernstein, Schmuck und andere
kleine Schätze. Tel: 0621/16628659

FeWo traumhafter Meerblick Spanien
LaMata. Strandnah, super Infrastruktur,
Promenade. WhatsApp 01727383833

Dame sucht Bekleidung aller Art, bzw.
Sie suchen eine Alternative ihre Kaf-
feekasse aufzufrischen oder nur Platz
zu schaffen? Dann bin ich goldrichtig.
Kaufe auch Trachten, Schreib-u.Näh-
maschinen, Porzellan, Bilder, Teppi-
che, Pelze, Puppen, Bücher, Perücken,
Briefmarken uvm. Sie können mich je-
derzeit erreichen, Tel.: 0621/54575161

Stefi´s Umzüge-Haushaltsauflösung!
� 06227/3847703 Handy 0174 /
5427618, Fax 06227/3847704

Zusatzverdienst als Zusteller (m/w/d)

unbefristet – auch als Quereinsteiger*in für Zeitung

Lassen Sie uns darüber reden, wie Sie bei uns langfristig

einen sicheren und flexiblen Nebenjob wenn gewünscht in

Wohnortnähe ausüben können. Einfach anrufen, eine Mail

schicken oder per WhatsApp eine kurze Nachricht.

JETZT BEWERBEN

bewerbung@boerstler.de oder unter

0800 / 55 444 99 oder per 0172 / 63 86 776

Der neueste Trend:

GEHALTS-GASSI

Ehepaar mit Kleinkind sucht Wohnmo-
bil. Wir freuen uns über jedes Angebot.
Tel: 01701050700

Witwer, 72 Jahre, 1,69, vielseitig inter-
essiert, nicht langweilig, möchte gerne
ehrl. Gefährtin mit der ich wieder lachen,
etwas unternehmen und einfach wieder
zu zweit sein kann. Antwort bitte mit
SMS 0176/88152562.

Laudenbach, barrierefreier Bungalow
Grundstück: 528 m², Wohnfläche ca. 150
bis 220 m² möglich, VKP: € 895.000,--
EnEv; Strom-Mix 28kWh A+(m2-a), Bauj.
2016 + Photovoltaik + Wärmerückgewin-
nung, Info@schoellhorn-immobilien.de
+ 0172 - 369 39 86



Angebot der Stadt: Das Parken im Parkhaus „B3“ am Schlossberg-Areal ist die ersten 30 Minuten kos-

tenfrei. BILDER (2): STADT WEINHEIM

Parken und pendeln
am Schlossberg
Weinheim. Woran es in Wein-
heim nicht mangelt, das sind
Parkplätze für Kunden und Be-
sucher der Innenstadt. Auf der
Internetseite www.weinheim.de
(Bürgerservice, Verkehr, Par-
ken) verweist die Stadt jetzt auf
rund 1300 Stellplätze in der
City, teilweise in Parkhäusern,
teilweise oberirdisch.
„Niemand muss lange su-

chen“, verspricht Pressespre-
cher Roland Kern. Die Ver-
kehrsabteilung der Stadt hat an
den Zufahrtsstraßen zur Innen-
stadt jetzt auch Schilder ange-
bracht, die explizit Autofahrer
auf das Parkhaus „B3“ am
Schlossberg-Areal lenkt. Das
Parkhaus befindet sich im Be-
sitz der Familienheim Rhein-
Neckar; die ersten 30 Minuten
sind dort kostenfrei. Die meis-
ten anderen Park-Angebote
sind sogar eine ganze Stunde
kostenlos.Die Stadtwillmit die-
sen Angeboten die vorüberge-
hende Schließung des Parkhau-

CITY: Stadt lenkt Kunden und Besucher in das „B3“
ses an der Weinheim Galerie
ausgleichen. Der Parkhaus-Be-
treiber schließt das Parkhaus
wegen einer umfassenden Sa-
nierung für etwa drei Monate.
Das Parken am Schlossberg,

so Kern, habe den Vorteil, dass
dieses Schlossberg-Areal über
einen Steg direkt mit der Fuß-
gängerzone verbunden ist. Weil
der dortige Aufzug auf den
Windeckplatz wegen Ersatzteil-
mangel bei der Herstellerfirma
wohl noch einige Wochen au-
ßer Betrieb ist, setzt die Stadt
auf eigene Kosten schon seit ge-
raumer Zeit mit Hilfe des Ver-
eins „Lebenshilfe“ einen Pen-
delbus ein.
Dieser fährt von Montag bis

Freitag zwischen 10 und 12 Uhr
einen Rundkurs vom Senioren-
heim St. Barbara, über den Platz
vormREWE und in die Fußgän-
gerzone. Eine Behelfshaltestelle
ist direkt vor demHaupteingang
der Weinheim Galerie auf der
Fußgängerzone eingerichtet.

Dieser Bus stehe nicht nur den
Bewohnern von St. Barbara zur
Verfügung, sondern auch ande-
ren Menschen, die nicht gut zu
Fuß sind, betont Roland Kern.
Die Stadt verteilt in den nächs-
ten Tagen in denGeschäften der
Fußgängerzone auch noch ein-
mal Flyer, die explizit auf das
kostenlose City-Bus-Angebot
und auf die Parkmöglichkeiten
hinweisen.
Desweiteren bewirbt die

Stadt im Moment auch mit Pla-
katen und einer Homepage
(www.bus-weinheim) ihr Stadt-
bus-Angebot, das insbesondere
die Innenstadt sehr gut er-
schließt. Haltestellen befinden
sich zum Beispiel in der Bahn-
hofstraße, amDürreplatz, in der
Institutstraße und ebenfalls am
Schlossberg (dort ist dann sogar
ein Umstieg in den City-Bus
möglich). Am Dürreplatz vor
der Weinheim Galerie befindet
sich außerdem eine VRN-Next-
Bike-Station. red

Polizei sensibilisiert zum
Thema Einbruchschutz

Bergstraße. Aktuell sind im
Kreisgebiet erfreulicherweise
rückläufige Zahlen bei Woh-
nungseinbrüchen zu verzeich-
nen, dennoch waren in den letz-
ten Wochen die Schutzfrauen
und Schutzmänner vor Ort der
Polizeidirektion Bergstraße in
zahlreichen Wohngebieten der
Städte und Gemeinden im Kreis
unterwegs, um Bürger im Kreis
Bergstraße für das Thema Ein-
bruchschutz zu sensibilisieren,
Informationsmaterialien auszu-
teilen und nach möglichen Zie-
len für potenzielle Einbrecher
Ausschau zu halten.

BÜRGERGESPRÄCHE UND FLYERVERTEILUNG
Hierbei wurden Bewohner

auf der Straße, an der Haustüre
aber auch bei Bürgersprech-
stunden der Schutzleute vor Ort
angesprochen und gezielt auf
gekippte Fenster, offene Gara-
gen oder andere Umstände an-
gesprochen, die Kriminelle auf
die Abwesenheit der Bewohner
aufmerksammachen, hingewie-
sen. Rund 7000 Haushalte wur-
den so mit Bürgergesprächen
und dem Verteilen von entspre-
chenden Flyern mit den not-
wendigen Präventionsbotschaf-
ten erreicht. Die Polizei will mit
dieser Aktion gezielt über Mög-

lichkeiten des Einbruchschut-
zes informieren.

Grundsätzlich
wird geraten:

Beim Verlassen des Hauses im-
mer abschließen. Schlüssel nie-
mals auf dem Anwesen verste-
cken – Kriminelle kennen jedes
Versteck! Gekippte Fenster sind
offene Fenster! Keine Hinweise
auf längere Abwesenheit geben.
Licht in der Dämmerung anlas-
sen. Auf gute Nachbarschaft –
auf Fremde in der Nähe ach-
ten. pol
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FLUSSKREUZFAHRTEN von ANTON GÖTTEN REISEN

kostenlos Katalog anfordern

0800 4638836

Anton Götten GmbH · Faktoreistraße 1 · 66111 Saarbrücken · info@goetten.de

0681 3032-120Beratung und Buchung:

Abfahrten ab
Mannheim,
Heidelberg &
Sinsheim

www.goetten.de

MONARCHIE UND METROPOLEN
Amsterdam › Rotterdam › Antwerpen › Brüssel

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• Grachtenrundfahrt in Amsterdam

• Stadtführung in Rotterdam

• geführter Stadtrundgang in Antwerpen

• geführte Stadtrundfahrt in Brüssel

1. Tag: Anreise nach Amsterdam und Einschiffung

2. Tag: AMSTERDAM: Grachtenrundfahrt; Kreuzfahrt
Amsterdam – Rotterdam

3. Tag: ROTTERDAM: Stadtführung; Kreuzfahrt
Rotterdam – Antwerpen

4. Tag: ANTWERPEN: geführter Stadtrundgang;
Kreuzfahrt Antwerpen – Brüssel

5. Tag: BRÜSSEL: Stadtrundfahrt

6. Tag: Brüssel: Ausschiffung und Heimreise

AMSTERDAM › BRÜSSEL INKLUSIV-LEISTUNGEN

! Reise im modernen Fernreisebus
! 5 Übernachtungen in Außenkabinen mit

2 unteren Betten und Panoramafenster
! Vollpension Plus auf dem Schiff inklusive

Wein, Bier, Softgetränke, Wasser und
Espresso zu den Mahlzeiten

! Bargetränke inklusive
! Begrüßungsdrink
! Gala-Dinner im Rahmen der Vollpension
! Alle Landausflüge in deutscher Sprache
! Deutsch sprechender Gästeservice
! Bordveranstaltungen
! Hafengebühren
! Kleiner Reiseführer

6 Tage
ab €

1.188,-
pro Person

bei Buchung
bis 18.03.:

PARTNER
SPECIAL
Die 2. Person zahlt
vom Reisepreis nur

50%

Fo
to
©
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ris
tin

Gu
an

Kabine Hauptdeck Oberdeck

Amsterdam > Brüssel
12.04.-17.04.24 1.188 1.456

TERMIN & PREISE in € pro Person

kein Zuschlag Einzelkabine

sparen
Sie bis zu
€ 728

Mit dem 4-Anker-Schiff MS Modigliani von Holland nach Belgien

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• Stadtführungen in Passau, Nürnberg
Würzburg und Frankfurt

• Stadtführung in Regensburg und
Besuch der Walhalla

Kabine Hauptdeck Haupt- Ober-
achtern deck deck

Straßburg > Linz
06.05.-14.05.24 1.548 1.938 2.306
09.06.-17.06.24 1.548 1.938 2.306

Linz > Straßburg
01.06.-09.06.24 1.548 1.938 2.306
21.09.-29.09.24 1.548 1.938 2.306

Zuschlag Einzelkabine Hauptdeck € 748
Zuschlag Einzelkabine Oberdeck € 748

TERMINE & PREISE in € pro Person

Es erwartet Sie eine faszinierende Reiseroute: Ab
Linz auf der „blauen Donau“ führt die Fahrt zunächst
durch eines der schönsten Naturschutzgebiete Euro-
pas: das Altmühltal. Zwischen Regensburg und Bam-
berg durchfahren Sie den spektakulären Main-Donau-
Kanal. Kurvenreich geht es auf dem Main weiter und
ab Mainz trägt der Rhein Sie bis nach Straßburg.

AUF DONAU, MAIN UND RHEIN
Linz › Passau › Regensburg › Nürnberg › Bamberg ›

Würzburg › Miltenberg › Frankfurt › Straßburg

Deutschlandreise mit dem 4-Anker-Schiff MS Modigliani

1. Tag: Anreise nach Linz; Einschiffung; Kreuzfahrt
Linz – Passau

2. Tag: PASSAU: Stadtführung; Kreuzfahrt Passau –
Regensburg

3. Tag: REGENSBURG: Stadtführung; Ausflug Walhalla;
Kreuzfahrt Kelheim – Nürnberg

4. Tag: NÜRNBERG: Stadtführung; Kreuzfahrt
Erlangen – BAMBERG; Bummel

5. Tag: Kreuzfahrt Bamberg – Gerlachshausen;
WÜRZBURG: Stadtführung

6. Tag: Kreuzfahrt Würzburg – KARLSTADT; Bummel;
Kreuzfahrt Karlstadt – WERTHEIM; Bummel

7. Tag: Kreuzfahrt Wertheim – MILTENBERG; Bummel;
Kreuzfahrt Miltenberg – Frankfurt

8. Tag: FRANKFURT: Stadtführung; Kreuzfahrt Mainz –
Straßburg

9. Tag: STRASSBURG: Ausschiffung; Bummel;
Heimreise

Termine 06.05.24 und 09.06.24 in umgekehrter Reihenfolge

LINZ › STRASSBURG

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! 8 Übernachtungen in Außenkabinen mit 2 unteren
Betten und Panoramafenster

! weitere Leistungen wie oben

9 Tage
ab €

1.548,-
pro Person

8 Tage
ab €

1.498,-
pro Person

INSELWELT UND STÄDTEPANORAMA
VON POTSDAM BIS ZUR OSTSEE
Potsdam › Berlin-Spandau › Stettin ›
Wolgast › Usedom › Greifswald ›
Rügen › Hiddensee › Stralsund

Auf Havel und Oder mit 4-Anker-Schiff MS Mona Lisa

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! 1 Hotelübernachtung mit HP in
Potsdam am 1. bzw. 7. Tag

! 6 Übernachtungen in
Außenkabinen mit 2 unteren
Betten und Panoramafenster

! weitere Leistungen wie oben

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• geführte Stadtrundfahrt in Berlin
• Besichtigung Kloster Chorin
• geführte Stadtrundfahrt in Stettin
• Rundfahrt Insel Usedom mit Reisel.
• Stadtführung Greifswald
• Rundfahrt Insel Rügen mit Reisel.
• Führung Parkanl. Schloss Sanssouci

TERMINE

Stralsund > Potsdam

16.07.-23.07.24

09.08.-16.08.24

06.09.-13.09.24

Potsdam > Stralsund

23.07.-30.07.24

16.08.-23.08.24

13.09.-20.09.24

10 Tage
ab €

1.898,-
pro Person

GLANZLICHTER DES NORDENS

Hamburg › Lüneburg › Magdeburg ›
Berlin › Stettin › Rügen › Stralsund

Mit 4-Anker-Schiff MS Mona Lisa auf Elbe, Oder & Ostsee

INKLUSIV-LEISTUNGEN

! 1 Hotelübernachtung mit HP in
Hodenhagen am 1. bzw. 9. Tag

! 8 Übernachtungen in
Außenkabinen mit 2 unteren
Betten und Panoramafenster

! weitere Leistungen wie oben

TERMINE

Stralsund > Hamburg

06.06.-15.06.24

Hamburg > Stralsund

15.06.-24.06.24

ALLE LANDAUSFLÜGE INKL.

• geführte Stadtrundfahrt in Hamburg

• geführter Stadtrundgang in Lüneburg

• Stadtführung in Magdeburg

• Führung Parkanlagen Schloss Sanssouci

• geführte Stadtrundfahrt in Berlin, Stettin,
auf Rügen und in Stralsund
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41.41. 22. - 24.03.2024 in Bad König

ERÖFFNUNG RIESIGE

GARTENMÖBELSCHAU

Alle reduzierten Vorzugspreise nur
gültig bei Abholung und Teilnahme
an unserem Stammkunden-
Programm der Kempf-Mobile
PremiumCard. Verkauf solange
der Vorrat reicht. *Rabatt gerech-
net auf unsere Hauslistenpreise

des jeweiligen Herstellers
bzw. unverbindliche Hersteller-

Preisempfehlung und nur auf frei
geplante Küchen. Gültig nur bei

Neuaufträgen. Weitere und genauere
Infos in unseren Einrichtungshäusern oder

unter www.moebel-kempf.de.

PRODUKTVORFÜHRUNGEN

4
1
2
A
K

So funktioniert es: Fotografieren Sie die Ruheoase, wo auch

unsere ZEBRA-Lounge ihr neues Zuhause finden würde.

Vielleicht zieht sie ja schon bald bei Ihnen ein! Rufen Sie anschließend

www.facebook.com/moebel.kempf auf. Kommentieren Sie Ihr Bild

unter dem Gewinnspiel-Beitrag. Liken Sie den Post und folgen Sie

Möbel Kempf auf Facebook.

Im Wert von 2339.-

Wo ist Ihre

Ruheoase?

Viel Glück

Weitere Infos unter www.moebel-kempf.de/teilnahmeTeilnahme bis zum 24.03.24.
**Jetzt erhalten Sie Ihr Lieblingsleder zum Preis der nächstgünstigen Bezugskategorie: Batick zum Stoffpreis, Paloma und
Cori zum Preis von Batick sowie Noblesse zum Preis von Paloma. Gültig bei allen Stressless® Sesseln, Sofas und Sofahocker.

REXA Gartenmöbelserie Alugestell white pulverbe. 1 REXA Gartenstuhl Rope Geflecht barley, Textilen Kissen
selecia. 2 REXA 5 Gartentisch Platte receyceltes Teak Schweizer Kante/Edelstahl inkl. Rundrohrgestell. 2599.-

GARTEN JOURNAL
Alles im grünen Bereich

G A R T E N 2 0 2 3

GARTENMÖBEL,

INSPIRATION

& DESIGN

579.-579.-jeje

Möbel Kempf GmbH
Zeller Gewerbezentrum 21, 64732 Bad König-Zell,
Telefon: 0 60 63/9 50-0 Direkt an der Abfahrt Zell. E-mail: info@moebel-kempf.de www.moebel-kempf.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa: 10.00 - 18.00 Uhr

Sonntag 24.03.Verkauf von 12.00 - 18.00 Uhr

24.03. SONNTAG VERKAUF
VON 12 - 18 UHR IN BAD KÖNIG

MIT GROSSER VERBRAUCHERMESSE

HERSTELLERFACHBERATUNGEN

ECHTES LEDER ZUM STOFFPREIS** & MESSERABATT

Beim Kauf eines bei uns neu erworbenen Glas-,
Metall- oder Porzellanartikels. Pro Artikel
nur ein Name bzw. ein Monogramm.
Maximal 6 Teile pro Kunde.

GRAVUR
Stickservice

2)

StickserviceStickservice
2)2)2)2)

FRÜHLINGS-

GewinnspielGewinnspielGewinnspiel

✁

VORTEILS-COUPON
Ofenfrischer
Schweinebraten
mit Kartoffelknödel

und Apfelrotkohl

Gültig 22.03.24 - 24.03.24
Coupon bitte ausschneiden.
1 Coupon pro Person.
Abbildung ähnlich.

2)innerhalb 1 Woche abholbereit

Dynamic

Hard

Soft

Medium

AUF MÖBEL UND
MATRATZEN

3535%
*

RABATT

Bis zu

ERÖFFNUNG RIESIGE 

Alle reduzierten Vorzugspreise nur 
gültig bei Abholung und Teilnahme 
an unserem Stammkunden-
Programm der Kempf-Mobile 
PremiumCard. Verkauf solange 
der Vorrat reicht. *Rabatt gerech-
net auf unsere Hauslistenpreise 

des jeweiligen Herstellers 
bzw. unver

Preisempfehlung und nur auf frei 
geplante Küchen. Gültig nur bei 

Neuaufträgen. Weitere und genauere 
Infos in unseren Einrichtungshäusern 

unter www.moebel-kempf.de. 

NT RKAUF

AUF FREI GEPLANTEKÜCHEN

50%%**

RABATT

Bis zu

JETZT NEU

Online stöbern!

G A R T E N  2 0 2 3

STRESSLESS®EMILY 2-Sitzer mit Longseat (M)

in Leder Paloma statt 9250.- nur 8250.- | -10% für 7425.-**

Geschenk-Idee!

VORT
Ofenfrischer
Schweinebraten
mit Kartoffelknödel 

und Apfelrotkohl

Gültig 22.03.24 - 24.03.24
Coupon bitte ausschneiden. 
1 Coupon pro Person. 
Abbildung ähnlich.

VORT

1

1

2
✁✁

9.9.9090
✕12.12.9090

1010%%**++Messe
Rabatt

einmalig

1010%%**++Messe
Rabatt

einmalig

23./24.03.24 22.-24.03.24 22.-24.03.24So. 24.03.24

23./24.03.24
22.-24.03.24
MINIONS ABENTEUERPARK XXL

GratisGratis

23./24.03.24

GratisGratis

Hersteller Fachberatung am 23./24.03.24

Mehrli

23./24.03.24
12 - 17 Uhr


